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Fb_4_05.20 

Fragebogen für Interessenten  
 

Angaben zur Person 

Name:  Vorname:  

Wohnort:  Straße:  

   

Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?   
    

Nur falls Sie nicht die deutsche Staatsbürgerschaft haben:  

 Was ist Ihr Herkunftsland?  

 Haben Sie eine Aufenthaltsgenehmigung?  

 Dauer?  

Beherrschen Sie die deutsche Sprache in Wort und Schrift?  

 

Weitere Angaben 

1. Was wissen Sie über das Kleingartenwesen? 

 

2. Warum einen Kleingarten im KGV „Edelweiss“ e.V.? 

 

3. Wenn sich jemand für einen Kleingarten interessiert, hat er sicherlich Gründe und Erwartungen. 

Er liebt die Natur, erfreut sich an allem was in einem Garten wächst, schätzt die freizeitliche 

Betätigung und das Interesse daran mitzugestalten. Ist Ihnen klar, insbesondere unter 

Berücksichtigung der 1/3-Aufteilung (Nutz-/Ziergarten), welcher Arbeits- und Zeitaufwand auf Sie 

zukommt und wie ist Ihre Meinung dazu? 

 

4. Die Kleingärtnervereinigung – insbesondere in einem Verein – ist eine Interessengemeinschaft 

von Gleichgesinnten. Wenn jemand zu uns kommt, wird er ein Teil unserer Gemeinschaft. Das 

Kleingartenwesen wird vom Staat gefördert und als gemeinnützig eingestuft. Als zukünftiger 

Gartenfreund bekämen Sie dadurch eine Parzelle zu Vorzugskonditionen mit besonders günstiger 

Pacht zur Verfügung gestellt, in der Sie innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen und Regeln wie 

Pachtvertrag, Satzung und Gartenordnung ein eigenes Grundstück bewirtschaften können. Machen 

Sie sich mit diesen Unterlagen intensiv vertraut. Ist Ihnen bewusst, dass die 

Nichteinhaltung/Zuwiderhandlung bzw. Verstöße in letzter Konsequenz zu einer Kündigung führen 

können? 

 

5. Mit der Vereinsmitgliedschaft und der Pacht einer Parzelle gehen Sie vertraglich eine dauerhafte 

finanzielle Verpflichtung ein. Sind Sie dauerhaft in der Lage diese Belastungen tragen zu können? 

 

6. Neben der gepachteten Parzelle die vom Pächter zu bewirtschaften ist, sind auch 

Gemeinschaftsarbeiten (z.Z.20 Stunden jährlich) zu leisten. Ist bekannt, dass diese im Regelfall 

auch nur vom Pächter geleistet/erbracht werden dürfen? 

 

7. Wissen Sie, die mit dem Erwerb eines Gartens verbunden Auflagen, innerhalb von 3 Monaten ab 

Übernahme des Gartens erledigt/bereinigt sein müssen? 

 

 8. Besitzen Sie Haustiere, die sich auch in der Parzelle bei sich führen ?                                                                              

  
 

Bestätigung: 
 

 Datum, Unterschrift 

 


